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Kinoprogramm im Landkreis Schwandorf
The First Avenger - Civil War

■ Kinocenter Nittenau, Kino
Oberviechtach

Der Zwist zwischen Captain America
(Chris Evans) und Iron Man (Robert
Downey Jr.) löst einen „Civil War“ aus,
der die Avengers entzweit. Comic-
Adaptionan, dem zahlreiche Helden
des Marvel-Universums beteiligt
sind. Ab zwölf Jahren.

Ein Mann namens Ove

■ Kinocenter Nittenau

Ove ist ein wahrer Grantler und Pe-
dant. Neue Nachbarn beringen aber
sein warmes Herz zum Vorschein. Ab
zwölf Jahren.

Rico, Oskar und
die Diebstahlsteine

■ Kinocenter Nittenau

Die Freunde Rico und Oskar haben

beste Laune, vor allem jetzt, da die
beiden zusammen in einem Haus
wohnen. Doch dann stirbt der alte
Fitzke und hinterlässt Rico seine ge-
liebte Steinsammlung. Ihr Detektiv-
spürsinn ist geweckt. Ohne Altersbe-
schränkung.

The Jungle Book

■ Kino Oberviechtach, Kinocen-
ter Nittenau

Nach einem Unfall wird der kleine
Junge Mogli (Neel Sethi) von seiner
Familie getrennt und muss alleine im
indischen Dschungel überleben. Dies
gelingt ihm nur, weil er Zuflucht bei
der Wolfsmutter Rakcha findet. Zwar
wird er von den Wölfen großgezogen,
doch bedroht bald darauf der Tiger
Shir Khan das Leben des Findelkin-
des. Da Mogli sein Rudel unabsicht-
lich in Gefahr bringt, wird er bald da-
rauf verstoßen. Allerdings kommt er
kurz darauf unter die Fittiche des Bä-
ren Balu und des Panthers Baghira. Ab

sechs Jahren.

Zoomania

■ Kino Oberviechtach, Kinocen-
ter Nittenau

Dass aus natürlichen Feinden Freun-
de werden können, ist nicht das erste
Mal die Grundidee eines Disney-
Films. Im Zentrum der Geschichte
steht der geschwätzige, freche Fuchs
Nick Wilde und die Häsin Judy Hopps.
Beide leben in Zoomania, einer Welt
ohne Menschen, in der die Tiere men-
schenähnlich sind. Ohne Altersbe-
schränkung.

Bad Neighbors 2

■ Kinocenter Nittenau

Die Geschichte von „Bad Neighbors
2“ schließt an den gleichnamigen ers-
ten Teil an. Nachdem die Radners
(Seth Rogen und Rose Byrne) die be-
nachbarte Studentenverbindung
„Delta Psi Beta“ und ihre lautstarken

Mitgliedern Teddy (Zac Efron) und
Pete (Dave Franco) in die Schranken
gewiesen haben, steht nun neuer Är-
ger an. Damals waren es hauptsäch-
lich die beiden feierwütigen Studen-
ten, mit denen sie die nachbarliche
Fehde führten. Dabei sorgten sie sich
vor allem um Töchterchen Stella, die
kaum dem Babyalter entwachsen war.
Inzwischen kann ihre Tochter Stella in
Ruhe durchschlafen, die Radners pla-
nen das Haus zu verkaufen. Ab zwölf.

Angry Birds

■ Kin Oberviechtach, Kinoocen-
ter Nittenau

Mit „Angry Birds“ erreicht die Adapti-
on der erfolgreichsten Spiele-App al-
ler Zeiten die Kinos. Die 3D-animier-
te, finnisch-amerikanische Actionco-
medy rückt die plüschigen Vögel ins
Zentrum ihres ersten Leinwandaben-
teuers. Die gefiederten Freunde Red
(im englischen Original von Jason Su-
deikis gesprochen), Chuck (Josh Gad)

und Bomb (Danny McBride) leben
auf einer idyllischen Insel, die von al-
len möglichen Vögeln bewohnt wird.
Ab sechs Jahren.

X-Men - Apocalypse

■ Kinocenter Nittenau

Der eigentliche Name des Mutanten
Apocalypse (Oscar Isaac) lautet En
Sabah Nur. Übersetzt bedeutet es in
etwa „Der Erste“. Dies deutet darauf-
hin, dass Apocalypse der erste homo
sapiens superior ist, der erste Mutant
mit übermenschlichen Fähigkeiten.

Er verfährt nach dem Credo „nur der
Stärkste darf überleben“, eine Hal-
tung, die selbst andere Mutanten
nicht vor ihm schützt. Und so muss
Professor Charles Xavier (James McA-
voy) einmal mehr die X-Men versam-
meln, um die Welt vor ihrer größten
Bedrohung zu retten. Frei ab zwölf
Jahren. (ch/doz/nt)

Terminkalender

Oberviechtach

Apothekendienst. St. Jodok-Apothe-
ke Tännesberg.

Karate. 18 bis 19.15 Uhr Karate ab
Gelbgurt bis Violett (Prüfungsvorbe-
reitung); 19.30 bis 21 Uhr, Karate
Oberstufe.

Caritas-Suchthilfe. Außensprech-
stunde jeden Montag von 15 bis 17
Uhr mit Diplom-Sozialpädagogin Ka-
rin Schmittner im Pfarrheim. Anmel-
dung unter Telefon 09431/9980680.

TSV-Gymnastik. 20 Uhr Aerobic-Rou-
lette in der Berufsfachschule.

WSV-Mountainbike. 18.30 Uhr Tref-
fen am Bahnhof.

Frauenbund-Walking. 17 Uhr Bahn-
hof Oberviechtach.

AWO Tanzgruppe „Grün-Weiß“. 17
bis 18 Uhr Kinderturnen für Vier- bis
Sechsjährige Mehrgenerationenhaus.

VdK-Rehasport. Wirbelsäulen- und
Osteoporose-Wassergymnastik heute
im Hallenbad Moosbach. 13 Uhr
(Gruppe 1); 14 Uhr (Gruppe 2); 16 Uhr
(Gruppe 3); 18 Uhr (Gruppe 5); 19 Uhr
(Gruppe 6). Infos unter 0961/389540.

Kolpingfamilie. 18.45 Uhr Nordic-
Walking am Bahnhof.

Ministranten. Radl-Maiandacht am
Freitag für alle Jugendlichen und Kin-

der der Pfarrei. Treffpunkt 16 Uhr bei
der Stadtpfarrkirche.

Kirchliches. Heute ist das Pfarrbüro
geschlossen. Am Freitag entfällt die
Messe im Krankenhaus.

Evangelische Kirchengemeinde.
Heute, 17 Uhr, Singprobe des Chors
im Gemeindesaal.

Feuerwehr Oberviechtach. Heute,
19.30 Uhr, Seniorenstammtisch im
Café Deyerl.

TSV-Wandern. Heute, 20 Uhr, Mo-
natsversammlung im Vereinslokal
Grundler.

Handballverein. Heute, 20 Uhr, Tref-
fen in Winklarn im Festzelt. Sonntag,
12.45 Uhr, Abfahrt Gymnasiumhalle
zum Festzug nach Winklarn.

Oldtimerfreunde Lukahammer.
Heute 18.30 Uhr Treffen in Winklarn
am Marktplatz zum Heimatfest. -
Samstag Oldtimertreffen mit Oldti-
merteilemarkt in Schwandorf, Ab-
fahrt 8.45 Uhr in Lind, 9 Uhr Tankstel-
le Zwack.

Das Kino zeigt mit Bundesstart ab
heute täglich 17 Uhr (erm.) und 20
Uhr, Freitag und Samstag auch 22
Uhr, Samstag bis Montag 14.30 Uhr
(erm.) „Angry Birds“ in 2-D und täg-
lich bis Mittwoch 15 Uhr (erm.) in 3-
D. „The First Avengers: Civil War“ in 3-
D täglich bis Mittwoch 17 Uhr (erm.)
und 20 Uhr.

Kurz notiert

Vorbereitung auf
die Prüfungen

Oberviechtach/Cham. Das Kol-
ping-Bildungswerk Cham bietet
in den Pfingstferien wieder eine
Prüfungsvorbereitung für den
Qualifizierenden Hauptschulab-
schluss (Mathematik, Deutsch,
Englisch) an. Ebenso wird ein
Vorbereitungskurs für die Mittle-
re Reife (Mathematik, Deutsch,
Englisch, Physik, BWR) angebo-
ten. Informationen und Kursan-
meldungen unter Telefon 09971/
85310 oder unter www.kolping-
ostbayern.de.

TSV-Versammlung
erst am 17. Juni

Oberviechtach. (sd) Die Jahres-
hauptversammlung des TSV
Oberviechtach, Abteilung Fuß-
ball, muss aus terminlichen
Gründen vom 13. Mai auf Freitag,
17. Juni, verschoben werden. Sie
findet um 20.30 Uhr im TSV-
Sportheim statt. Unter anderem
ist folgende Tagesordnung ist vor-
gesehen: Bericht des Vorsitzen-
den, Kassenbericht und Bericht
Alte Herren.

Dorffest Pirkhof
mit Bockschießen

Oberviechtach-Pirkhof. Die
Dorfvereine Pirkhof veranstalten
wieder ein Dorffest am Sonntag,
19. Juni. Die Pirkhofer Böller-
schützen schießen das Fest um 10
Uhr an, anschließend Früh-
schoppen. Es wird auch ein Mit-
tagessen angeboten und nach-
mittags Kaffee und Kuchen. Wer
will, kann sein Glück beim Bock-
schießen herausfordern. Die Be-
völkerung ist willkommen.

Berichte und Wahl
der Delegierten

Teunz. Die Hauptversammlung
des CSU-Ortsverbandes Teunz
findet am Dienstag, 24. Mai, um
19 Uhr im Gasthaus Schießl statt.
Folgende Tagesordnung ist unter
anderem vorgesehen: Arbeitsbe-
richte, Wahl der Delegierten und
Ersatzdelegierten für die beson-
dere Kreisvertreterversammlung
zur Bundestagswahl sowie Ver-
schiedenes. Interessierte Bürger
sind dazu willkommen.

Italienischer Abend
wird abgesagt

Gleiritsch. (sgs) Der geplante ita-
lienische Abend des Gartenbau-
und Ortsverschönerungsverein
am Pfingstsonntag, 15. Mai, wird
wegen der schlechten Wetter-
prognose abgesagt.

„Gott zeigt den Weg zum Leben“
Niedermurach-Pertolzhofen. An
Christi Himmelfahrt waren zwei
Mädchen und zwei Buben in der
Expositur Pertolzhofen zum ersten
Mal an den Tisch des Herren gela-
den. Der Gottesdienst stand unter
dem Motto „Du Gott zeigst mir
den Weg zum Leben“. In seiner
Predigt skizzierte Pfarrer Herbert
Rösl den Glaubensweg, den die
Kinder bereits zurück gelegt haben
und zeigte einige Punkte auf, die
für den weiteren Weg wichtig sind.
So sollen die Kinder Jesus im Her-
zen tragen, Pausen einlegen um z.
B. im Gottesdienst Kraft zu sam-

meln, sich auf die segnende Hand
Gottes verlassen oder mit Hilfe der
Bibel den rechten Weg finden. Die
Kinder lasen Fürbitten und brach-
ten die Gaben zum Alter. Musika-
lisch begleitet wurde der Gottes-
dienst von den jungen Musikanten
der Edelweißkapelle unter Leitung
von Thomas Bauer. Bei der An-
dacht am Nachmittag wurden den
Kindern als Erinnerung Bilder der
Marienkirche überreicht. Im Bild
Pfarrer Herbert Rösl, Mesnerin Hil-
de Eckl (links), Schulleiterin Ortrud
Sperl (rechts), Ministranten und
Kommunionkinder. Bild: hfz

Solidarisch seit Jahrzehnten
Treue Mitstreiter rückte der
Ortsverein der Gewerkschaft
Verdi ins Rampenlicht.
Teilweise schon ein halbes
Jahrhundert engagieren sich
jene Mitglieder, die im
Mittelpunkt einer Jubilar-
Ehrung standen.

Oberviechtach. (bgl) Den Ehren-
nachmittag im Gasthof zur Post er-
öffnete der Verdi-Ortsvereinsvorsit-
zende Peter Forster. Zunächst ergriff
Bürgermeister Heinz Weigl das Wort
und dankte den treuen Mitgliedern
für die langjährige Solidarität. Es sei
falsch zu denken, dass man eine Ge-
werkschaft nur so lange brauche, bis
die nächste Lohnerhöhung kommt.
In diesem Zusammenhang mahnte
er aber auch die Tarifpartner, mit ver-
nünftigen Forderungen in die Ver-
handlungen zu gehen.

Von Mindestlohn profitieren
Nach einem Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder, ließ Vorsitzen-
der Peter Forster die vergangenen 25,
40 und 50 Jahre mit den jeweiligen
markanten Ereignissen Revue passie-
ren. Er appellierte dazu, die Gewerk-
schaft beim Erreichen des Rentenal-
ters aus Solidarität nicht zu verlas-
sen. Als eine Herausforderung für
Verdi sah er das Thema „Gesetzlicher

Mindestlohn“, von dem 3,6 Millio-
nen Arbeitnehmer profitierten. Fors-
ter richtete den Fokus auf den Bin-
nenmarkt: Hier bräuchte es dringend
einen Anschub, denn jene 2,5 Millio-
nen Arbeitnehmer, die sich aktuell in
einem befristeten Beschäftigungsver-
hältnis befinden, lebten in ständiger
Unruhe und könnten finanziell
nichts planen. Auch mit den Themen
Leiharbeit und Altersarmut befasste
sich der Gewerkschafter. Senioren-
vertreter Manfred Haberzeth dankte
den langjährigen Mitgliedern für ihre
bewiesene Solidarität.

Für sozialen Staat
„Wir kämpfen um die Würde der
Menschen in unserem Land und um
einen sozialen Wohlfahrtsstaat“. Mit
diesen Worten eröffnete Verdi-Be-
zirksgeschäftsführer Alexander Gröb-

ner seine Ansprache. Darin listete er
einerseits die vielen wichtigen Streit-
themen seiner Gewerkschaft auf,
würdigte andererseits aber auch die
Jubilare für ihre gezeigte Solidarität

über Jahrzehnte hinweg. Nach der of-
fiziellen Auszeichnung der treuen
Mitglieder, leitete ein gemeinsames
Essen in den gemütlichen Teil der
Veranstaltung über.

Verdi-Bezirksgeschäftsführer Alexander Gröbner (vorne, links), Ortsvorsit-
zender Peter Forster (vorne, rechts) und Bürgermeister Heinz Weigl (hinten,
Zweiter von rechts) ehrten langjährige Gewerkschafter. Bild: bgl

Ehrungen

50 Jahre: Alfred Frey, Franz Tratz.

40 Jahre: Inge Völkl, Friedrich
Froeller, Roland Glatzel, Herbert
Meier, Peter Steckermeier, Rein-
hard Stier.

25 Jahre: Margit Bauer, Petra
Klinger, Birgit Ring, Anita Zeitler,
Peter Kappl, Hans-Jürgen Wirth,
Andreas Wurm. (bgl)


